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Tittmoning: Erfolgreiche Hilfe für die 
Gelbbauchunke
Stark gefährdete Amphibienart laicht in neuen Gewässern, die das 

Wasserwirtschaftsamt Traunstein angelegt hat

Tittmoning - Neue Laichgewässer für die Gelbbauchunke haben Mitarbeiter des Traun-

steiner Wasserwirtschaftsamtes (WWA) an der Salzach nördlich von Tittmoning ange-

legt. Mit Erfolg: Neun der sehr selten gewordenen Tiere, inklusive Laichklumpen, haben 

sich in den Becken angesiedelt, die die auszubildenden Wasserbauer der Flussmeister-

stelle Salzach in halbierte Baumstämme gesägt hatten und die nun mit Wasser gefüllt 

sind. Fachleute prüfen jetzt regelmäßig, ob die Becken dicht sind und ob sie genügend 

Wasser führen. Die Laichaktivität der Unken dauert in der Regel bis etwa einschließlich 

Juli. Das Herstellen neuer Laichgewässer ist eine der Vorgaben, die das Wasserwirt-

schaftsamt Traunstein erfüllen muss, ehe die Arbeiten zur Renaturierung der Salzach bei 

Tittmoning beginnen können. 

Über die notwendigen Ersatzmaßnahmen für die streng geschützte Amphibienart bom-

bina variegata, so der lateinische Name der Gelbbauchunke, hatte man sich bei der Be-

hörde besonders viele Gedanken gemacht: Üblicherweise kann man mit einem Bagger

kleine, sehr flache Gruben ausheben und diese mit Lehmschlag abdichten. Auf diese 

Weise entstehen Kleinstgewässer, die nur periodisch – im besten Fall von Frühjahr bis 

Herbst – Wasser führen und ideale Lebensräume für die Gelbbauchunke bieten. In den 

Salzachauen bei Tittmoning bestehen die oberen Meter der Bodenschicht jedoch aus 

sehr sandigem Material, was das Abdichten der Gewässer kaum macht, wie das Was-

serwirtschaftsamt mitteilt. Teilweise laichen die Tiere auch in verfestigten Fahrrinnen auf 

Feld- und Waldwegen, in denen sich Regenwasser staut. Dort sind sie allerdings dem 

Risiko ausgesetzt, überfahren zu werden. Daher konnten Gelbbauchunken in dem Ge-

biet an der Salzach schon in der Vergangenheit nur sehr schlecht geeignete Lebens-

räume für die Nachwuchsproduktion finden. Schnelle Abhilfe fordert deshalb auch der 

FFH-Managementplan des NATURA 2000-Gebiets „Salzach und Unterer Inn“.
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Wichtig war es den Mitarbeitern der Behörde, das richtige Material für die Becken zu wählen: Fertige 

Wannen aus Beton oder Kunststoff schienen im Zusammenhang mit der Auwald-Renaturierung nicht ge-

eignet. Auch Plastikfolie zu verwenden, um die Becken abzudichten, kam nicht infrage. Versuchsweise 

sägten sie deshalb längliche Becken in halbierte Baumstämme, die einer Traktor-Fahrspur ähneln. Die 

dafür benötigten Bäume waren notwendigerweise entlang der Uferböschung gefällt worden, als Vorberei-

tung für die Renaturierung. Die Stämme zählen als Totholz zu den natürlichen Materialien eines Au-

walds. Ein Versuch, der sich gelohnt hat.

Abb. 1: Gute Idee: In den länglichen Becken, die Mitar-
beiter des Traunsteiner Wasserwirtschaftsamtes in hal-
bierte Baumstämme gesägt haben, leben jetzt fünf Gelb-
bauchunken, inklusive Laichklumpen.

Foto: Ilse Englmaier

Abb. 2: Neue Heimat: Eine der Gelbbauchunken, die 
sich in den Becken angesiedelt haben, die das Wasser-
wirtschaftsamt Traunstein angelegt hat. 

Foto: Ilse Englmaier
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